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Öffnungszeiten  
Rathaus Sugenheim 
 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 8.00 – 12.00 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und 13 – 17 Uhr 
 
Bürgersprechstunde 
donnerstags von 18.00 – 19.30 Uhr im Rathaus 
Am 04.07.2024 entfällt die Bürgersprechstunde. 
 

Bauschuttdeponie Sugenheim 
Wegen Planungs- und Baumaßnahmen bis auf weiteres  
geschlossen!! 
 

Papiercontainer Festplatz Sugenheim 
freitags von 14 – 16 Uhr geöffnet 
 

Verwaltungsgemeinschaft (VG) Scheinfeld 
Hauptstraße 3, 91443 Scheinfeld, Tel. 09162/92 91 - 0 
 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.00 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 7.30 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr 
 

Kontakte 
Gemeinde Sugenheim 
Kirchstraße 17, 91484 Sugenheim     
Telefon:  09165 96 88 96 
Telefax:  09165 96 88 98 
Mail:  info@sugenheim.de 
Internet:  www.sugenheim.de 
 

 

Wasserwart:  Tel. 0162 / 132 89 22 (Herr Matthias Döbert) 
Zuständig für Fragen zum Wasserzähler oder bei Problemen der 
Wasserleitung vor dem Wasserzähler zu folgenden Zeiten:  
Mo-Do von 7.00 Uhr – 16.30 Uhr, Fr. von 7.00-12.00 Uhr. 
 

In dringenden Fällen außerhalb dieser Zeiten wählen Sie bitte: 
Tel. 0151 / 466 45 942 (Herr Manuel Schumann) 
 

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Sugenheim vertreten durch  
Ersten Bürgermeister Anton Schiefer. 
Fotos: Wenn nicht anders angegeben, Gemeinde Sugenheim. 
 

Für eingereichte Beiträge sind die Verfasser selbst verantwortlich. 
Kürzungen sind möglich. 
Terminangaben sind ohne Gewähr. 
43. Jahrgang 
Druck: Medienservice Winter & Schlöpp, Bad Windsheim 
 

Mitteilungsblatt online: 
www.sugenheim.de   →  Bürgerservice  →  Mitteilungsblatt 
 

Bürgerservice Online 
Online-Dienst der VG Scheinfeld – Virtuelles Bürgerbüro 
www.vgem-scheinfeld.de/buergerservice-online 

 

Fundsachen:  
1 Kinderjacke, Größe 92, Marke Liegelind, rosa mit Punkten, 
vor der Sparkasse Sugenheim 
1 Kinderroller gelb-weiß, vor der Fahrschule, Hauptstraße 
Sugenheim 
Mehrere Schlüssel Nähe Ampel Sugenheim 
 

Abfalltüten – Im Rathaus erhältlich 
Hundekottüten  100 Stück  2,50 € 
Restmüllsack      1 Stück  5,00 € 
Biotüten     50 Stück  3,75 € 
Biosack       1 Stück  0,50 € 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint  
zum 1. August 2024;  
Annahmeschluss: 18. Juli 2024. 
 

Anzeigenübermittlung bevorzugt per Mail an: info@sugenheim.de 
 
Ärztlicher Not- und Bereitschaftsdienst 
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen erhalten Sie ärztliche Hilfe 
unter der Tel.-Nr. 112. 
 

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der  
Tel.-Nr.: 116 117. 
 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
In der Verwaltungsgemeinschaft, Hauptstraße 3  
in Scheinfeld 
am 23.07., 24.09., 22.10. und 26.11.2024 
von 8:30-12:00 Uhr und 13:00-15:30 Uhr.  
 
Eine Anmeldung bezüglich Terminvormerkung ist unter 
Angabe der Versicherungsnummer bei Frau Knauer unter 
der Telefonnummer 09162/9291-115 erforderlich. 
Erreichbar: Mo.-Do. 12.30 – 16.00 Uhr 
 

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch 
berät – informiert – hilft – begleitet  
Tel. 09161 / 62 909, E-Mail: info@hospiz-nea.de 
 

Frauennotruf im Landkreis  
09161/1213 - täglich von 8:00 – 24:00 Uhr erreichbar 
 

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie 
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen Krisensituationen. 
Tel. 09161/873571, Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr 
 

Psychosoziale Beratungsstelle – Suchtberatung 
Die Diakonie berät bei Suchterkrankung bzw. Suchtgefährdung für Betroffene und 
Angehörige. Außensprechtag in Scheinfeld.  
Kontakt über Tel. 09841/28 59 
 

Krisendienst Mittelfranken 
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen 
 

- am Telefon und durch Hausbesuche 
 in ganz Mittelfranken, kostenlos und unbürokratisch  
- abends und an Wochenenden, 365 Tage im Jahr  
 

Zentrale Rufnummer für Mittelfranken:  
0911 / 42 48 55 – 0 oder 0800 / 655 3000 

 

Selbsthilfegruppe 
Wir informieren rund um das Thema Selbsthilfe 
Wir beraten und unterstützen 
Selbsthilfebüro beim Caritasverband Scheinfeld und Landkreis NEA-BW eV, 
Tel. 09161 / 888 915, Hobrecht@caritas-nea.de 
www.selbsthilfe-nea.de 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Jagdpachtauszahlung Deutenheim 
Am Freitag, den 12.07.2024 erfolgt ab 19.00 Uhr im Dorfhaus in Deutenheim die Jagdpachtauszahlung für das Jahr 
2024. Nicht abgeholte Jagdpacht fällt der Jagdkasse zu. 
Hermann Neuser, Jagdvorsteher 
 

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses der Wahl der Landrätin/des Landrats am 09. Juni 2024 
Bitte beachten Sie den Aushang in den Amtstafeln bis 24.06.2024 
 

Bekanntmachung über die Notwendigkeit einer Stichwahl bei der Wahl der Landrätin/des Landrats am 09. Juni 2024 
Bitte beachten Sie den Aushang in den Amtstafeln bis 24.06.2024 
 

Aus dem Rathaus 
 

Neuer Ehrenkommandant Norbert Erdenbrecht 
Am 14. Juni 2024 fand im Rahmen der Dienstversammlung der Stützpunktfeuerwehr Sugenheim die Ehrung und die 
Ernennung unseres langjährigen ersten Kommandanten Norbert Erdenbrecht zum Ehrenkommandanten statt. 
 
Norbert Erdenbrecht war 18 Jahre erster Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Markt Sugenheim. 
Ich freute mich, dass ich zusammen mit dem ersten Komman-
danten Martin Schäfer, bei diesem Anlass meinen Dank und 
meine Anerkennung aussprechen durfte.  
Norbert Erdenbrecht war immer Vorbild für unsere Feuerwehr-
kameraden. Er verkörpert Verantwortungsbewusstsein, Hilfs-
bereitschaft, Kameradschaft und leistet damit einen wichtigen 
Beitrag für das Zusammengehörigkeitsgefühl.  
Deshalb auch auf diesem Weg mein herzlicher Dank an den 
Jubilar – aber natürlich auch an alle FFW-Kameradinnen und 
FFW-Kameraden, die freiwilligen Dienst am Nächsten leisten. 
Das ist heute nicht mehr selbstverständlich! Deshalb freue ich 
mich sehr, dass unsere Freiwilligen Feuerwehren in allen Orts-
teilen aktiv sind und funktionieren.  
 

500 Jahre Reformation in der Gemeinde Sugenheim 
Am Wochenende 15./16. Juni 2024 feierte unsere evangelische Kirche 500 
Jahre Reformation in Sugenheim.  
Auftakt war am Samstag, 15.06.2024, mit dem Parodisten Bernd Händel 
und anschließendem italienischen Abend im Festzelt.  
Höhepunkt war am Sonntag, 16.06.2024, der Festgottesdienst mit 
Landesbischof Christian Kopp und Dekan Ivo Huber. Im Vorfeld trug sich 
Herr Landesbischof ins Goldene Buch der Gemeinde Sugenheim ein.  
 

Nach dem 
Gottesdienst und 
dem gemeinsamen 
Mittagessen wurden 
verschiedene 
Grußworte 
gesprochen und alle 
Besucher konnten sich die Bilderausstellung rund um die St. 
Erhards-Kirche ansehen.  
 
Mein großer Dank geht an die Organisatoren rund um das 
Pfarrersehepaar Neunhöffer und den Kirchenvorständen mit 
ihrem Helferteam. 
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Illegale Müllablagerungen 
Leider ist die aktuelle Müllablagerung am Festplatz bei den Glas- und Altkleider-
containern mittlerweile fast ein alltägliches Problem…… 
 
Auch nicht ordnungsgemäß entsorgte Wertstoffe machen unserer Gemeinde 
große Probleme. In den vom Landkreis aufgestellten Papier- und Altmetall-
containern finden sich immer wieder Fremdstoffe. Wir wurden seitens der Abfall-
wirtschaft des Landratsamtes angemahnt. Abfallentsorgung ist Aufgabe des Land-
kreises. Unser Bauhof stellt inzwischen zusätzliche Schilder auf, leider ohne Wir-
kung. 
 
Ein Appell an Alle die illegale Müllablagerungen beobachten, bitte umgehend an 
die Gemeinde oder den Landkreis melden. Leidtragend sind leider alle Bür-
gerinnen und Bürger, falls diese Container abgezogen werden!  
 
Rohrbruch einer Ortsverbindungsleitung 
Unsere Bauhofmitarbeiter überprüfen täglich den Wasserverbrauch unserer Gemeinde. Über Nacht stellten die 
Mitarbeiter einen erhöhten Wasserverbrauch fest, was auf einen Rohrbruch schließen lässt.  
Nach einer anfänglichen Vermutung in Ezelheim kristallisierte sich schnell die Ortsverbindung zwischen Ingolstadt 
und Krassolzheim heraus. 
Aufgrund der Dringlichkeit begannen die Arbeiten in der Nacht um 0 Uhr von Freitag auf Samstag, 08./09.06.2024. 
Vielen Dank an das Verständnis der Anwohner Krassolzheims und ein großes Lob an unsere Bauhofmitarbeiter für ihr 
vorbildliches Engagement und ihr umsichtiges Handeln für unsere Bürger. 
 
Öffentliche Grünflächen – Blumenbeete - Ortsverschönerung 
Bedingt durch die Wetterverhältnisse wachsen natürlich auch alle Pflanzen auf unseren öffentlichen Flächen. Unser 
Bauhof gibt sein Bestes! Er ist aber nicht in der Lage, alle gemeindlichen Flächen gleichzeitig zu mähen und zu pfle-
gen.  
Ich bin deshalb sehr, sehr dankbar, dass es noch sehr viele Anlieger von Gemeindeflächen gibt, die sich selbst um die 
Pflege ihres Umfelds kümmern. Dass dies nicht selbstverständlich ist, ist natürlich auch eine Tatsache. Wo es leider 
nicht selbstverständlich ist, muss ich aber schon um Verständnis bitten, wenn wir nicht immer zum gewünschten 
Zeitpunkt mit den Pflegearbeiten nachkommen.  
Sehr dankbar bin ich Allen, die sich sogar um Pflegeflächen kümmern, die gar nicht vor ihrer eigenen Haustür liegen. 
Auch die gibt es erfreulicherweise. Das ist einfach super!  
An dieser Stelle mein herzlicher Dank! Dazu gehören auch die Bürgerinnen und Bürger, die unsere angepflanzten 
Brückenkästen aller Ortsteile gießen und pflegen. Sie führen diese Arbeit mit sehr viel Freude und Herzblut aus. 
Nochmals großer Dank! 
 

Bürgersprechstunde am Donnerstag 
Die Bürgersprechstunde am Donnerstag, 04.07.2024 entfällt. 
Ab 11.07.2024 findet die Sprechstunden zur üblichen Zeit von 18.00 – 19.30 Uhr statt. 
 

Das Steueramt der Verwaltungsgemeinschaft Scheinfeld informiert: 
Meldung der Großvieheinheiten zum Abwasserabzug 2023/2024 
Gemäß der Beitrags- und Gebührensatzung zur jeweiligen Entwässerungssatzung der entsprechenden Mitglieds-
gemeinde, können Wassermengen, welche zum Tränken von Vieh verwendet werden, bei der Berechnung der Ab-
wassergebühren abgezogen werden. Dies gilt nur für Fernwassermengen, welche nicht in die gemeindliche Ab-
wasserentsorgungsanlage eingeleitet werden. 
 

Sie können die Meldung direkt online über https://www.vgem-scheinfeld.de/grossviehabzug einreichen oder das 
Formular alternativ unter  
https://www.vgem-scheinfeld.de/buergerservice-online/beitraege-gebuehren-steuern ausdrucken.  
Der Vordruck kann auch in Ihrer Gemeinde-/Stadtverwaltung abgeholt und wieder dort abgegeben werden. 
Meldungen die nach dem 01.08.2024 abgegeben werden, können nicht berücksichtigt werden.  
 
Ihr Steueramt der Verwaltungsgemeinschaft Scheinfeld 
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Arbeitskreis Ortsgeschichte  der Gemeinde Sugenheim 

Mit Hans von Seckendorff hat die Sugenheimer Herrschaft im 16 Jahrhundert in Sugenheim die Reformation eingeführt. 
2024 jährt sich zum 500. Male dieses für Sugenheim bedeutende Ereignis. AK-Mitglied Hedwig Schätzki befasst sich seit 
2002 mit der Sugenheimer Kirchengeschichte. Nachfolgend widmet sie sich u. a. diesem Thema. Hier nun der vorläufig 
letzte Teil 5. Weitere Einzelberichte über die Kirchengeschichte erfolgen zu einem späteren Zeitpunkt hier aus dem AK.  

 

Die Geschichte der Sugenheimer Pfarrei und der St. Erhards Kirche 
 

Fortsetzung aus MB 06/2024 
 

2018 am 6. April beginnt der Abbruch des alten Treppenaufgangs zur Kirche auf der Nordseite 
(Kirchstraße).  Der gesamte Kirchenaufgang der Sugenheimer St. Erhard Kirche wird komplett erneuert. 
Anstatt der Akazien, die dort jahrelang standen, sollen jetzt fünf Rotdornbäume als Ersatz gepflanzt 
werden. Außerdem sollen eine Linde und Sträucher gepflanzt und eine Bank aufgestellt werden. Ein 
mehrere Hundert Jahre alter Keller, der bis 2017 als Kartoffelkeller genutzt, wird als einsturzgefährdet 
erklärt und verfüllt, also abgebrochen. 
 
Eine weitere Baumaßnahme neben den Treppen ist die Anlage von Parkplätzen. 80 % der Maßnahme 
übernimmt die staatliche Förderung - das Städtebauförderprogramm. 
Der neue Aufgang ist sehr schön geworden. 
 
Pfarrer Dieter Hertel und Familie verlassen 2018 Sugenheim. 
 
2022 Nach längerer Vakanz bekommt Sugenheim wieder einen Pfarrer:  
Herrn Pfarrer Jakob Neunhoeffer.  Erfreulich ist, seine Verlobte Christina Saueracker ist ebenfalls 
Pfarrerin. 2023 heiraten beide in Sugenheim im wunderschönen Ehegrund.  
 

Weiteres Wissenswertes aus unserer Kirchengemeinde: 
(ohne Anspruch auf Vollständigkeit) 

 
Sekretariat Pfarrbüro 
Frau Erika Hahn, Frau Anita Bauer, Frau König. Seit 2022 heißt die neue Pfarramtssekretärin Viktoria 
Rehfeld.  
       
Mesnerdienst (in den letzten 70 Jahren bzw. und länger): 
Frau Kätha Reuther, Frau Lisa Ott, Frau Luitgard Bauer (bis heute). 
 
Die bekannten Organisten: 
1721 V 1 bewirbt sich der Organist Johann Nikolaus Liebmann als Schulmeister                           
Noch 1845 Cantor Johann Leonhard Steinkrug 
Noch 1861 Cantor Greiner 
ab 1887 Cantor und Schullehrer Fettinger noch 1897 
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Abgabe von Brennholz 
Weichholz/Polterholz,  
3-Meter Stücke   45,00 €/Ster netto zuzüglich 5,5 % MwSt.  
 

Bestellung und Information im Rathaus. 
 

Private Schwimmbecken- und Poolbefüllungen 
Wasserentnahmen aus Hydranten für die Befüllung von privaten Schwimmbecken und Pools sind nur über den ge-
meindlichen Bauhof möglich. Die Befüllungen werden mit einer geeigneten Zähl- und Entnahmevorrichtung durch-
geführt. Bitte melden Sie Ihren Bedarf im Rathaus an.  
Der Preis pro cbm Wasser beträgt netto 2,05 €, die Gebühr für die Benutzung der Zählvorrichtung beträgt 20,00 €. 
Zusätzlich fällt die Arbeitszeit des Bauhofmitarbeiters mit 40,00 €/Stunde an.  
Eine Wasserentnahme aus dem Hydranten zur Poolbefüllung durch die Feuerwehr oder Privatpersonen ist nicht zu-
lässig 
 

Sonstiges aus der Gemeinde 
 

Ehegrundpfarrei - Gottesdienste 
Eine Übersicht der Gottesdienste finden Sie im Lokalteil „Die Glocke“ des aktuellen Pfarrbriefs des evang.- luth. Dekanats Markt 
Einersheim oder auf unserer Homepage www.ehegrundpfarrei.de. 
Kontakt: 
Ev.-Luth. Pfarramt Ehegrund, Krautostheim 56, 91484 Sugenheim, Tel. 09165 / 244,  
E-Mail: pfarramt.ehegrund@elkb.de 
 

Ehegrundpfarrei - Besondere Gottesdienste und Termine 
 

Sonntag, 14.07. – 10:15 Uhr:  Spielplatzgottesdienst mit Pfarrersehepaar Neunhoeffer  
   auf dem Spielplatz in Ingolstadt mit anschließendem Spielplatzfest 
 

 

Senioren-Nachmittag  
Herzliche Einladung zum ökumenischen Seniorennachmittag mit Pfarrerin Christina Neunhoeffer am  
  

   Mittwoch, 17. Juli 2024 um 14.00 Uhr im Schäferhaus in Sugenheim 
 

                Thema:    Mehr als Brot und Wein – Kochen mit der Bibel 
 

Infos bei Elli Reuther Tel. 09165/339 oder Luitgard Bauer Tel. 09165/463. 
 

 

Katholische Gottesdienste 
Die Gottesdienste der Pfarrei St. Marien Ullstadt und der Filialkirchengemeinde Sugenheim Zum heiligsten Rosenkranz sind auf 
der Internetseite https://pastoralraum-schwarzenberger-land.de abrufbar.  
Auskunft erteilt auch das Pfarramt Markt Bibart, Tel 09162 / 8296. 
 

Samstag, 27.07. – 18:00 Uhr Ökumenekreis Sugenheim Neundorf: 
    Katholischer Wortgottesdienst mit anschl. Dämmerschoppen 
   Kapelle/Pfarrgarten 

     Kaffee und Kuchen in „gemütlicher Runde“ für Jung und Alt 
 

     Mittwoch, 17. Juli 2024 
 

     ab 14.30 Uhr im katholischen Pfarrheim Ullstadt  
 
 

       75 Jahre Ortsverein  
       Marktplatz & Weinfest 2024 
 
Liebe Mitglieder unseres Ortsvereins, liebe Bürger der Gemeinde Sugenheim, 
leider muss aus gesundheitlichen Gründen das Marktplatzfest 2024 abgesagt werden.  

 

        Euer AWO-Ortsverein Sugenheim 
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In der Loge in der 1. Empore sitzen rechts vom Altar gesehen die von Seckendorffs.  
Links vom Altar ist die Loge der Pfarrfamilie, abgetrennt im Vorraum die Hausdame oder höhere 
Bedienstete der von Seckendorffs. In den weiteren Bänken der 1. Empore sitzen Bauern und die 
Honoratioren, z. B. gleich nach der „Baronsloge“ haben die Männer aus der Mühlgasse ihren Sitz. 
 
In der 2. Empore sitzen nach der Konfirmation die männlichen Jugendlichen und links vom Altar 
gesehen spielt in der 2. Empore der Posaunenchor. 
 
Auf Wunsch einer ledig, im Jahre 1922 geborenen, betroffenen Frau aus Sugenheim, deren 
Eltern erst nach ihrer Geburt heiraten, wünscht, dass auch folgendes in der Kirchengeschichte 
erwähnt werden muss – diese Frau aber auch sagt: „Gut, dass sich die Zeiten in der 
evangelischen Kirche geändert haben.“ Sie kann Folgendes jedoch der christlichen Gemeinschaft 
nicht ganz verzeihen. 
 
Im 19. und noch im 20. Jahrhundert (wahrscheinlich wesentlich länger zurück) und noch später 
andauernd, mussten ledig geborene Kinder und Jugendliche in der evangelischen Kirche in 
Sugenheim auf einer separaten Bank sitzen, getrennt von den ehelich geborenen Kindern. Frau 
E. kam sich als Kind wie gebrandmarkt und wie an den Pranger gestellt vor, und litt mit den 
anderen Betroffenen sehr darunter. 
   

Der evangelische Kindergarten Sugenheim 
 
 

Etwa 1942 oder 1943 gibt es einen „Erntekindergarten“ von der NSV einer nationalsozialistischen 
Gliederung der NSDAP, geöffnet vom Frühjahr bis zum Herbst und von „Braunen Schwestern“ (aus 
Neustadt/Aisch) geleitet. 
 
1953, am 01. Mai wird der evangelische Kindergarten in der Schloßstraße 191/2 (vormals kleine 
Schule, erste bis zur dritten Klasse) durch Pfarrer Zehender eingeweiht. Ehrengäste sind Hauptlehrer 
Friedrich Rahn, Bürgermeister Rieder und Landrat Müller. Die Bevölkerung nimmt regen Anteil.  
Die Kindergärtnerin Annerose Lübeck wird von Pfarrer Zehender in ihre Wirkungsstätte eingeführt. 
Der Spielplatz liegt auf dem Gelände des alten Friedhofs (heute katholische Kirche). Frau Lübeck 
betreut über 40 Kinder. 1954 verläßt sie Sugenheim. Sie zieht nach Immenstadt im Allgäu und stirbt 
dort 2010. 
 
1955-1958 leitet Frau Erika Salig den Kindergarten. 
1960 im Juni übernimmt Frau Lore Lenz (spätere Ehefrau von Peter Schülein) die Leitung des 
Kindergartens 
1964 beginnt man im Kirchenvorstand mit der Planung eines Kindergartenneubaues in der 
Wiesenstraße, da der alte Kindergarten längst zu klein geworden ist und außerdem nicht mehr den 
hygienischen Vorschriften entspricht. 
1967 wird ein zweigruppiger Kindergartenneubau in Fertigbauweise, dem die Diakoniestation 
angegliedert ist, in der Wiesenstraße errichtet. Die Kosten sollen 165000 DM betragen. 
1968, im Juni wird der neue Kindergarten eingeweiht. Frau Lore Schülein, geb. Lenz und die 
Kinderpflegerin Frau Herta Wiederer betreuen über 40 Kinder. 
1970 wird den am Kindergarten befindlichen Gemeinderäumen ein weiterer Saal angefügt, für den seit 
1965 eingeführten Kindergottesdienst; die sich bildenden Jugendgruppen, die Übungsstunden des 
Posaunenchores mit derzeit 30 Mitgliedern, die Konfirmanden- und Präparanden. 
 
1972 wird die Friedhofskapelle an die katholische Kirchengemeinde Sugenheim verkauft. Bis zum 
Neubau des Kindergartens war dort auch der Spielplatz der Kindergartenkinder. 
 
1972 tritt in Bayern ein neues Kindergartengesetz in Kraft, das die Einstellung einer zweiten 
Kinderpflegerin, Frau Adelheid Mehrling erlaubte. 
1976, am 1. September übernimmt Frau Elsbeth Krauß (heute Schmiedl) die Leitung der 2. 
Kindergartengruppe und Frau Maria Guß beginnt als Kinderpflegerin für beide Gruppen ihren Dienst. 
 
1978/79 steigt die Zahl der Kindergartenkinder auf 76 Kinder. Frau Renate Stubenrauch ist 
Kinderpflegerin und Frau Rosi Grötsch Praktikantin. 
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VdK - Ortsverband Sugenheim 
Der VdK Ortsverband Sugenheim veranstaltet am  
                 Samstag, 06. Juli ab 14.00 Uhr  
sein monatliches Treffen im Landgasthof Ehegrund.  
 
Wenn Fahrdienste benötigt werden, bitte rechtzeitig bei Herbert Gohla, Tel. 09164/784 oder  
Jutta Erdenbrecht, Tel. 09165/782 melden. 
 

Grillfest der FFW Ezelheim 
Am 20. Juli 2024 ab 18.00 Uhr am Feuerwehrhaus in Ezelheim. 
Für das Leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. 
 

Auf euer Kommen freut sich die FFW Ezelheim. 
 

Kinderfeuerwehr Ullstadt / Langenfeld 
 

Die nächste Kinderfeuerwehr findet am  
Samstag, 13.07.2024 um 10.00 Uhr in Langenfeld statt. 
 

     Thema: Atemschutz 
 

       Treffpunkt in Ullstadt um 9.50 Uhr am FFW-Haus. 
 

Metzgerei Kachler-Hoferer, Sugenheim 
Suchen möblierte Wohnung, am besten in Sugenheim, für unsere neuen Azubis aus Vietnam. 
Vorübergehend oder dauerhaft. Metzgerei Kachler-Hoferer 09165/250  
Jens Hoferer  

RSV Sugenheim 
Fußball-Jugendturnier (Dentalzentrum Cup) am Samstag, 20.07.2024 an der RSV-Anlage Sugenheim 

Das Landratsamt informiert 

Bücherbus-Fahrplan Schuljahr 2023/2024 
 

Ausleihtag:  Donnerstag, 04.07. und 25.07.2024     

Sugenheim   09.00 – 11.45 Uhr Schule 
Ezelheim   13.00 – 13.15 Uhr Bushaltestelle  
Ingolstadt  13.20 – 13.35 Uhr Ortsmitte 
Krassolzheim   13.40 – 14.00 Uhr Ortsmitte  
Markt Nordheim  14.10 – 14.40 Uhr Feuerwehrhaus  
Ullstadt    14.55 – 15.10 Uhr Herrenstraße 
Langenfeld   15.20 – 15.35 Uhr Flößleinstraße  
 

Ausleihtag:  Donnerstag, 11.07.2024 
 

Krautostheim   16.35 – 17.00 Uhr Bushaltestelle Waage  
 
 
 

VHS – Kurse 
 

Informationen zu den Kursen bei Frau Roswitha Ziener, Tel. 09165/371 

Juli 2024 
Rhythmisches Kraft-Ausdauer-Training mit Melissa Ziener, Zumba-Trainerin 
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, Sportkleidung 
Sa., 06.07.2024 (4x) von 10.30 – 11.30 Uhr in der Turnhalle Ehegrundschule Sugenheim; Gebühr: 13,30 € 
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1981-1982 ist Marita Stellwag Vorpraktikantin im Kindergarten  
1984 ist Erika Gietl Schwangerschaftsvertretung im Kindergarten. 
1986/1987 ist Erzieherin Frau Erika Gietl wieder Schwangerschaftsvertretung im Kindergarten. 
1988 /1989 ist Frau Irene Nein als Berufspraktikantin im Kindergarten.  
1989/1990 ist Frau Jutta Bauerreiß Berufspraktikantin. 
1990-1995 ist Anne Boeg Erzieherin im Kindergarten. 
1990 kommt Roswitha Uhl als Kinderpflegerin. 
 
1993 wird der evangelische Kindergarten in der Wiesenstraße gründlich renoviert. 
1993 wird das 40-jährige Bestehen des Kindergartens ganz groß gefeiert. 
 
1995, 06. Dezember früh 4.45 Uhr entdeckt eine Ortsbewohnerin den Brand des evangelischen 
Kindergartens. Das in Holzbauweise errichtete, 15 x 10 Meter große Gebäude, brennt ab - Schaden 
eine Million Mark. Die Ursache ist wahrscheinlich ein Defekt an einem Nachtspeicherofen. Die Wehren 
aus Scheinfeld, Sugenheim, Langenfeld und Markt Bibart bringen zwar innerhalb von einer halben 
Stunde das Feuer unter Kontrolle, jedoch können die Flammen von innen nicht bekämpft werden, weil 
die Gefahr besteht, dass die Holzdecken einbrechen. Alle Erzieherinnen und Kinderpflegerinnen 
werden alarmiert und können nur noch hilf- und fassungslos zusehen, wie ihr Arbeitsplatz zerstört wird. 
Später lösen Einsatzkräfte aus Deutenheim und Ezelheim die Wehren ab. Die Kindergartenkinder 
haben Ferien bis Dreikönig. Danach werden sie im katholischen Pfarrheim bis zur Einweihung eines 
Neubaus untergebracht. Für die Aufnahme sei der katholischen Pfarrgemeinde Sugenheim herzlich 
gedankt. 
 
1996, Januar bis Juli 1997 Bauzeit des neuen Kindergartens. 
1997 Einweihung des neuen 3 - gruppigen Kindergartens in der Wiesenstraße am 3. Oktober. 
1998 kommen Frau Martina Hörlein, Erzieherin und spätere Leiterin, sowie Frau Elfriede Kugler, 
Kinderpflegerin in unseren Kindergarten. 
1998/1999 ist Tanja Thiergärtner Kinderpflegerin 
1999 ist Andrea Vollweiter als Erzieherin im Kindergarten. 
1999 im März wird Frau Lore Schülein in den Ruhestand verabschiedet und Frau Martina Mathiasch, 
geborene Hörlein übernimmt den Kindergarten als neue Kindergartenleiterin  
 
1999 beginnt im Kindergarten die Schulkindbetreuung. 
1999/2000 ist Sabine Senft Berufspraktikantin. 
1999/2001 ist Nina Nefian Kinderpflegerin. 
2000/2001 ist Stefanie Schuh Erzieherin im Kindergarten. 
2001 Diana Stingl ist als Erzieherin im Kindergarten. 
 
2003 wird das 50jährige Kindergartenjubiläum festlich begangen. 
2008 wird Frau Maria Guß, die seit 1976 als Kinderpflegerin im Kindergarten tätig war, verabschiedet. 
 
2012 Beginn eines Anbaues für eine Kinderkrippe 
2013 Frau Doris Bätz aus Deutenheim gibt das Amt ihres Hausmeisterdienstes auf. Neuer 
Hausmeister ist ab 01. Juni Herr Willi Reuther aus Sugenheim. 
2013 am 13. 08. verstirbt Frau Lore Schülein, die langjährige Leiterin des Kindergartens    
(39 Jahre Leitung), an Krebs. Leider konnte sie das 60-jährige Jubiläum nicht mehr erleben. 
 
2013 am 22. 09. 60-jähriges Jubiläum des Kindergartens mit Krippeneinweihung      
 
 

Pfarrhausspuk 
Von 1596 - 1604, 8 Jahre, war Hescius (Heck) Pfarrer hier in Sugenheim und Neundorf. Er soll im 
Pfarrhaus spuken, weil „er so gern dabei gewesen sei und sich nicht von Ihr trennen könne.“ Nach einer 
überlieferten Ortssage ist Pfarrer Heck gebrochenen Herzens gestorben und geht deshalb im Pfarrhaus 
um. Über sein extremes Verhalten zu Lebzeiten, wird erst jetzt eine Schrift gefunden. 
 

Obgleich es nicht mehr das alte, sondern das 1680 erbaute neue Pfarrhaus ist. Diesen Hausgeist, der 
sich still und harmlos gibt, hat der Berichterstatter Pfarrer Schultheiß noch nicht gesehen. Einzelne 
Gäste behaupten, er sei an ihnen vorübergeschwebt, als große Erscheinung in wallendem grauem 
Gewande. 
(Diese Geschichte stammt aus der Pfarrbeschreibung bis 1925.) 
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Neues aus der Kommunalen Allianz 
 

Die Bürgermeister des Allianzrates stufen die Aktionstage Innenorte als Erfolg ein, bezweifeln jedoch, ob 
Arbeitsaufwand und Kosten im Verhältnis stünden. Ob die Aktionstage 2026 wiederholt werden, wird 
nächstes Jahr entschieden. Die Kommunalen Allianzen des Landkreises Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
stellten zahlreiche vorbildhaft sanierte Objekte und Neubauten in den Ortskernen vor. 
Die Gemeinderäte der Franken 3 beschließen im Sommer die Aufnahme der Kernwege in das 
Flurbereinigungsverfahren. Die Allianz wartet derzeit die Verhandlungen des Amtes für Ländliche 
Entwicklung (ALE) Mittelfranken mit Umwelt- und weiteren Behörden („Träger öffentlicher Belange“) ab. 
Das Verfahren wird voraussichtlich im Herbst eingeleitet. 
Sonstiges: Das Regionalbudget wird künftig auf 8.000 Euro Zuschuss pro Projektträger, statt wie bisher 
10.000, herabgesenkt. Hintergrund ist eine Mittelkürzung des Freistaates, gegen die die Allianz im Herbst 
letzten Jahres öffentlich protestierte. Zusätzlich prüft die Allianz die Erstellung eines Spielplatzführers. Die 
Gemeinden Sugenheim, Langenfeld und Markt Nordheim nehmen am Wettbewerb „Genussorte“ teil. 
Schwerpunkt des Antrages ist die Weinproduktion. 
 
 Die Kommunale Allianz FRANKEN 3 wurde im Oktober 2015 mit dem Ziel gegründet, die 
 Herausforderungen des ländlichen Raumes gemeindeübergreifend zu bewältigen.  
 Die Allianz verbindet die neun Gemeinden Burghaslach, Geiselwind, Langenfeld, Markt 
Bibart, Markt Taschendorf, Oberscheinfeld,  Scheinfeld, Schlüsselfeld und Sugenheim. 
Weitere Infos: www.franken-3.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

½ Seite Spielplatzfest Ingolstadt 
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Alle (soweit) bekannten Personen, die in der Kirchengemeinde und in der politischen 
Gemeinde tätig waren. 

 
 

1845 Kirchenpfleger:   Friedrich Nürminger 
         Gemeindevorsteher:  Veit Rieder 
 
1861 Patronatsherr:   Adolph Freiherr von Seckendorff Aberdar 
         Gemeindevorsteher:  Blümlein  
 
1897 Patronatsherr:   Alfred Freiherr von Seckendorf-Aberdar.  
         Gemeindeverwaltung:  Hörlein Bürgermeister, Konrad Bauer Bürgermeister 
         Kirchenverwaltung:  Hörlein, Hofmann, Fellner (Pfleger), Bernreuther 
         Kirchenvorstand:  Hörlein, Schmehling, Streicher, K. Bauer, Hofmann, Deinlein,       
                                      Bernreuther Jobst 
         Armenpflegschaftsrat:  Hörlein,  

Schloß dieser zugleich Vorstand der israelitischen Kultusgemeinde, 
Erdenbrecht, Nürminger, Bauer, Lechner, Sill 
 

1953 Patronatsherr:   Dr. jur. Kurt Freiherr von Seckendorff 
         Kirchenvorstand und Kirchenverwaltung: 
         Dr. Kurt Freiherr von Seckendorff, Schirmer Pankraz (Kirchenstiftungspfleger), Rieder  
         Gottfried, Sill Ernst, Wiedemann Johann, Gebhard Johann in Rüdern 
         Bürgermeister: Leonhard Rieder 
 
1956 seit 1956 Bürgermeister Wilhelm Kloha 
 
1972 wird Sugenheim Großgemeinde durch die Eingemeindung von Deutenheim, Ezelheim, 
Ingolstadt, Krassolzheim, Krautostheim und Neundorf, sowie 1978 Ullstadt. Hürfeld und 
Dutzenthal gehören bereits der Gemeinde Sugenheim an. 
 
1977 Kirchliche Mitarbeiter sind im Kirchenvorstand: 
 

          Vertrauensmannn: Fritz Karl von Seckendorff 
          Paul Fellner, Elise Linsmaier sie ist zugleich Kirchenpflegerin, Elisabeth Ott- sie ist    
          zugleich Messnerin, Gerhard Wagner, Hans Windsheimer 
          Im erweiterten Kirchenvorstand: Karl Haßler, Wilfried Horn – er ist zugleich  
          Kindergartenrechner, Johann Kapp, Hans Stengel, Karl Treu 
 
          Im Kindergottesdienst helfen mit: 
          Frau Merk, Frau Ott, Gerhard Bauer, Christel Gackstetter, Gudrun Stellwag 
          Kindergartenleiterin: Lore Schülein, Kindergärtnerin Elsbeth Krauß (Schmiedl), als 
          Kindergartenhelferin Maria Guß 
 
          Bürgermeister: Wilhelm Kloha 
          Gemeinderäte: Martin Bibelriether (Ezelheim), Heinrich Hesse, Hans Hübner  
          (Neundorf), Franz Firzlaff (Krautostheim), Richard Leistner (Krautostheim), Fritz  
          Höhn, Josef Plescher, Wilhelm Schell (Ingolstadt), Helmut Singer (Deutenheim), Georg  
          Teufel (Krassolzheim), Hans Weber (Deutenheim), Heinrich Weltz, Hans Windsheimer 
 

 
Die Patronatsherrschaft für Sugenheim, Deutenheim und Ezelheim ist im Jahr 1969 beendet 
worden. 
  
Hedwig Schätzki, 2024 © 
 
 
Die Quellen dieser Niederschrift stammen von Heinrich Schmidt, Gerhard Rechter, Kurt Rieder, Aktenband über 
Kirchen-, Pfarr-, Schul- und Religionssachen zu Sugenheim, Ezelheim und Deutenheim, Einzelblätter und Akten, 
Originale und Abschriften von 1339, 1379-1800, Elsbeth Rößner, Pfarrer Arno Gläser, Gerhard Hojer, Frieda 
Drescher, Luitgard Bauer und von mir. Aufzeichnungsbeginn war 2002. Weitere Berichte über die 
Kirchengeschichte St. Erhard folgen zu einem späteren Zeitpunkt. Hedwig Schätzki 
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herzliche einladung an alle

zum

Spielplatzfest
in Ingolstadt

um 10.15 Uhr Gottesdienst
ab 11.00 Uhr ist für das leibliche Wohl mit Getränken, 
zweierlei Braten, Gegrilltem und Kaffee und Kuchen 
bestens gesorgt

am 14. Juli 2024

Es freut sich auf euch 
die Dorfgemeinschaft Ingolstadt e. V.

Bitte eigenes Geschirr mitbringen!!
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¼ Seite Sommernachtabend MGV und Musikanten   ¼ Seite Gartenfest  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

¼ Seite Soccer-Court       ¼ Seite Osingfest  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Der RSV lädt ein… 

…am Freitag, den  
05. Juli 2024 

 FFAAMMIILLIIEENNTTAAGG  
ab 16:00 Uhr 

 

 
Soccer-Court-

Turnier 
ab 17:30 Uhr 

 

Für Verpflegung und kalte Getränke, auch nach dem Turnier und Familientag 
ist natürlich gesorgt! 

Auf Euer Kommen freuen sich die Juniorenvorstandschaft und die 
Vorstandschaft des RSV Sugenheim 

FFrreeuuddee  &  SSppaaß  

LLaaggeerrffeeuueerr  

FFürr  aallllee  RRSSVV  KKiiddss  
mmiitt  FFaammiilliiee  

FFlluunnkkyybbaallll  zzuumm  AAuuffwwäärrmmeenn??  
EErrsstteess  SSppiieell  iimm  nneeuueenn  
GGeesscchhlleecchhtt??    
MMaall  eeiinn  PPllaattzz  oohhnnee  LLööcchheerr??  

SScchhnneellll  aannmmeellddeenn  
bis 28.06. bei Bertram Bröse 
Handy 0151 59109864 

ZZuumm  ddrriitttteenn  MMaall  

SSppiieellssttaattiioonneenn Nur alle 10 Jahre findet für die vier Orte Herbolzheim, 
Krautostheim, Rüdisbronn und Humprechtsau
die Verteilung der 274 Hektar großen Fläche mit den 
213 Rechten statt. 

Die Osingverwaltung würfelt jedem Osingdorf und jedem 
Feldstück die Osingzeichen zu und vermisst schon etli-
che Wochen vorher – in genau vorgeschriebener Reihen-
folge und nach festgelegten Kriterien – die zu verlosen-
den Rechtlerstücke.  Erleben Sie den letzten Wurf der 
Osingwürfel und blicken Sie in die neugierigen Augen 
der Schulkinder, die das Los ziehen dürfen. Nehmen Sie 
zusammen mit den Rechtlern die Spannung auf, wenn 
diese per Los ein neues Feldstück bekommen. 

Die Osingverlosung ist 
eine in Europa einmalige 

Tradition und ist seit 
2016 im Deutschen

Verzeichnis des
Immateriellen Kultererbe 

eingetragen. 

DIE OSING-VERLOSUNG

Die vier Osingzeichen:
Großes Kreuz, Kleines Kreuz
Pflugschleife, Pferchschlegel

Osingfest18. August 2024

AUFTAKT DER VERLOSUNG

Seien Sie gespannt, wie eine alte Tradition zum Leben erwacht, 
bevor diese wieder für die nächsten zehn Jahre ruht.

Auftakt der Osingverlosung ist das Osingfest am 18. August 2024 ab 12 Uhr
am Osingsee. An diesem Tag werden den vier Orten Herbolzheim, Krautostheim, 
Rüdisbronn und Humprechtsau die Osingzeichen zugewürfelt und ein reales 
Schauvermessen veranschaulicht. Das Osingbier wird vorgestellt und kann erst-
mals verkostet werden.

      ehn Jahre sind vergangene Zeit, drum sind wir wiederum bereit,

        heut zu verteilen Osingland, vier Dörfer reichen sich die Hand,

wir handeln nun der Schrift getreu, den Rechtlern fällt das Los nun neu.

ERICH KALTENBECK
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1/2 Seite FFW Sugenheim Grillfest      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1/2 Seite FFW Ullstadt Einladung       
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über 25 Jahre Traumgärten fürs Leben

Sugenheim, Schloßstr. 43  |  09165 / 12 70  |  www.edelhaeuser-gartengestaltung.de

Sugenheimer Gartennacht
Sa. 6. Juli  ab 18 Uhr 

Tag der offenen Schaugärten
So. 7. Juli  11-17 Uhr DER

WILDE
WESTENAn beiden Tagen:An beiden Tagen:   Handwerker- & Künstlermarkt  |   Handwerker- & Künstlermarkt  |  

Burger, Bohnen, Steaks, Würstchen & Bierspezialitäten  |  Burger, Bohnen, Steaks, Würstchen & Bierspezialitäten  |  
Kaffee & Kuchen  |  Musik |  Kaffee & Kuchen  |  Musik |  Kinderprogramm Kinderprogramm &&    
Public Viewing EM  Public Viewing EM  ||    Lagerfeuer (Sa.)Lagerfeuer (Sa.)

Eintritt frei!

Unser diesjähriges Motto:Unser diesjähriges Motto:

JEMAKO- die Top Marke in Sachen Reinigung! 
 
 

Beste Qualität, 
persönliche 
Beratung und 
guter Service, 
das biete ich 
Ihnen.  
 
 

Sie haben ein Reinigungsproblem? 
Ich vielleicht die Lösung.  -  Rufen Sie mich gerne an! 

Ein herzliches Dankeschön 
an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 

 

Vielen Dank für ihre Mitarbeit in den Wahllokalen und bei der 
Auszählung der Stimmen, ob bei den Urnenwahlen oder in den 

Briefwahlbezirken. 

Ihr Einsatz hat wesentlich dazu beigetragen, dass die Wahlen 
reibungslos und erfolgreich durchgeführt werden konnten. 
Wir wissen, dass es nicht selbstverständlich ist, den freien 

Sonntag für diese wichtige Aufgabe zur Verfügung zu stellen. 
Ihr Engagement und Ihre Einsatzbereitschaft sind ein starkes 

Zeichen für das Funktionieren unserer Demokratie und verdienen 
höchste Anerkennung. 

Gemeinde Sugenheim 

Die Häusliche Pflege

Die Tagespflege 
Langenfeld

bedarf des Vertrauens zwischen Pflegebedürftigen und Pflegenden. 
Das Team PFLEGEMOBIL ist sich dieser Tatsache bewusst. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind qualifiziert, 
umsichtig und ordentlich, aufmerksam und hilfsbereit.

Wir pflegen, wir beraten, wir betreuen. Gerne unterbreiten wir 
Ihnen ein auf Ihre Bedürfnisse abgestimmtes Angebot. 

ist das richtige Angebot, wenn die Pflege zu Hause nicht mehr aus-
reicht, aber die Pflege im Pflegeheim noch nicht notwendig ist.

Unsere Gäste wohnen und leben weiterhin zu Hause, sind aber 
tagsüber bei uns und verbringen den Tag in geselliger Runde.
Ganz nach dem Motto „Gemeinsam statt einsam“. Und für die 
Angehörigen ist die Tagespflege eine Entlastung im Alltag.

PFLEGEMOBIL GmbH

Bauhofstraße 8 • 91443 Scheinfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
„Alte Bäckerei“

Hauptstraße 12 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Tagespflege Langenfeld
Hauptstraße 8 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09164 9987070
Fax: 09164 9987071

Gleiches Team neues Gwand

PFLEGEMOBIL Seit 2020 wird die ambulant betreute Wohn-
gemeinschaft „Alte Bäckerei“ in Langenfeld mit 12 Wohnein-
heiten von PFLEGEMOBIL versorgt. Gleich nebenan be-
findet sich unsere neueste Einrichtung, die „Tagespflege 
„Langenfeld“, welche zu Beginn des Jahres 2022 ihre Pforten für 
Gäste geöffnet hat.

E-Mail: pflegemobil@t-online.de
Home: www.pflegemobil-scheinfeld.de

Franziska Arsenijevic / Geschäftsführung

Jeder Mensch möchte auch in Krankheit
oder Pflegebedürftigkeit daheim bleiben.
Pflegemobil hilft seit über 20 Jahren Lösungen
für pflegebedürftige Menschen und ihrer Ange-
hörigen zu finden, um weiterhin selbstbestimmt
zuhause leben zu können.

WIR PFLEGEN, WIR BERATEN, WIR BETREUEN


